
 

 

 Pressemitteilung 
 
 
 
03.03.2022  
 
 

Handeln und Beten sind gefordert 
 
Anlässlich des Weltgebetstages für Frauen am 4. März zeigt sich der SkF 
solidarisch mit den Opfern des Ukraine-Krieges  
 
„Der schreckliche und unmenschliche Angriff auf die Ukraine erschüttert uns. Die 
Leidtragenden sind überall wehrlose, friedliche und unschuldige Menschen. 
Besonders betroffen sind Frauen und ihre Kinder. Familien müssen sich in Keller und 
U-Bahnschächten verkriechen und um ihr Leben fürchten. Sie sind zu 
hunderttausenden auf der Flucht, müssen sich von ihren Liebsten trennen und ihre 
Heimat verlassen. Unser aller Handeln und unsere Gebete sind gefordert“, Hildegard 
Eckert, SkF-Ratsvorsitzende. 
 
Jedes Jahr am ersten Freitag im März schließen sich weltweit Frauen zum Gebet 
zusammen. Damit setzen sie ein Zeichen der Hoffnung auf Frieden und 
Verständigung. Sie wenden sich gegen Ungerechtigkeit und Gewalt. 
 
Der SkF appelliert an die Verantwortlichen, unermüdlich in den 
Friedensbemühungen, der Nothilfe und der Aufnahme von Flüchtlingen zu bleiben. 
Der SkF tritt dafür ein, sich an Friedensdemonstrationen zu beteiligen, die Hilfe von 
Caritas International und anderen Hilfsorganisationen finanziell zu unterstützen und - 
wo möglich - die Aufnahme von Flüchtlingen zu ermöglichen. 
 
„Wir laden ein zu beten für Umkehr und Einsicht der Aggressoren, für Kraft für alle 
Betroffenen und für Mitgefühl und Solidarität für alle Flüchtlinge dieses 
Kriegsgeschehens“, betont Hildegard Eckert. 
 
 
Der SkF unterstützt mit rund 10.000 Mitgliedern und 9.000 Ehrenamtlichen sowie 6.500 beruflichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern in bundesweit 138 Ortsvereinen Frauen, Kinder, Jugendliche und Familien, die in ihrer aktuellen Lebenssituation 

auf Beratung oder Hilfe angewiesen sind. Sein Angebot umfasst u. a. 120 Schwangerschaftsberatungsstellen, 91 

Betreuungsvereine, 38 Frauenhäuser, 40 Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen, 36 Kindertageseinrichtungen, 34 Mutter/Vater-

Kind-Einrichtungen, 31 Dienste der Kindertagespflege sowie 22 Adoptions- und 35 Pflegekinderdienste. Der SkF ist Mitglied im 

Deutschen Caritasverband. 

 
 
Stabsstelle Sozialpolitik und Öffentlichkeitsarbeit 

Sozialdienst katholischer Frauen Gesamtverein e. V.  

Agnes-Neuhaus-Str. 5, 44135 Dortmund  

Tel. 0231 557026-27 bzw. -37, Fax 0231 557026-60, E-Mail: presse@skf-zentrale.de 


